
Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine
Hauptliste der anwesenden Fremden.

Abonnementspreis:
Für das Jahr . . . 12 M. — i f13 M. 50 Pf.

„ „ Halbjahr 7 ,, 50 8 „ 70 „
„ „ Vierteljahr 4 „ 50 ^ 2 j 5 „ 50 „
, einen Monat . 2 „ 20 = ( 2 „ 50 „

Cur- und Fremdenliste.
31 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

,, „ Doppel-Blatt . . . 10 Pf.
Einrückungsgebühr: Die viorspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf. Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Curhaus, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Expeditionen und Filialen der HerrenG. L. Daube&Comp,
Haasenstein & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, Willi. Scheller, E. Schlotte in BREMEN.

M 27. Montag den 27. Januar 1890.
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geher, wie auch für etwa verabsäumte An- und Abmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung hei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,

anznzeigen. Die Redaction.

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn Franz Nowak.

mittags 4 Uhr.
1. Defilir-Marsch. Nowak.
2. Ouvertüre zu „Zampa “ . Herold.
3. Petite Berceuse . Elewyk.
4. Gruss an Genf, Polka -Mazurka . . . . Heyer.
5. Duett aus „Linda “ . Donizetti.

Trompete-Solo: Herr Walter.
Posaune-Solo: Herr Schrodt.

6. Ouvertüre zu „Die Heimkehr aus der
Fremde * . Mendelssohn.

7. Menuett aus einem Streichquintett . .
8. Nachruf an Weber , Fantasie . . . .

“SSÄS“

Boccherini.
E . Bach,

Montag , den 27. Januar , Abends 8 IJhr,
im grossen Saal © :

»2 ©
mit patriotischem Programm,

ausgeführt von dem städtischen Cur - Orchester unter Leitung
des Capellmeisters Herrn Seouls Güstner.

PROGRAMM.
1. Fest -Ouverture.
2. Introduction und Gebet aus „Rienzi“ .
3. „Unser Kaiser Wilhelm " , Lied . . .
4. Jubel-Ouverture.
5. Vorspiel zu „Ziethen’sche Husaren “ (mit Benutzung

des Hohenfriedeberger Marsches) .
6. Zwei preussische Armee-Märsche von Friedrich dem

Grossen, componirt 1741:
a) Der Mollwitzer. b) Cavallerie-Parademarsch.

7. Potpourri über patriotische Lieder.

Beinecke.
Wagner.
Beinecke.
Weber.

B. Scholz.

Conradi.

Eintritt gegen Abonnements - und Fremdenkarten (für ein
Jahr oder sechs Wochen) sowie Tageskarten  ä 1 Mark.

Der Cur-Director: F. Hey ’l.

Dem Kaiser.

Der Friede lächelt über Deutschlands Gauen;
Kein Waffenlärm erschreckt des Fleisses Hände;
Der Landmann pflücket froh der Arbeit Spende,
Und alle füllet Hoffnung und Vertrauen.

Heil , Kaiser Dir und Dank ! Die Herzen schauen
In Deinen Tagen banger Zeiten Ende
Und fleh’n, dass Gott Dir seinen Segen sende
In Deiner Herrschaft junges Morgengrauen.

Das Vaterland hast Du mit starkem Bunde
Durch edler Fürsten Freundschaft neu bewehret,
Und unermüdet hast im Jahresrunde

Du Deines Volkes Wohl und Ruhm gemehret.
Dir, Kaiser , sei, erschallt ’s aus jedem Munde,
Im neuen Jahre Glück und Heil bescheret!

August Ammann.

Grünwald ’s Wiener Cafe
Webergasse 8

in nächster Nähe des Hof - Theaters nnd Curhauses
auf das Eleganteste eingerichtet . Alle grösseren Zeitungen des In- und
Auslandes . Wiener Getränke in nur prima Qualität . Grosse Auswahl
von kalten Speisen. Vorzügliche Bedienung.
8928 SK. €Sriimralii.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
8943 S*hiMpp /m

Re 8 ta .eftra .tion ersten Banges
Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit

Französische Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kat ' tee , Tltee und Chocolade
IMners A * Soupers ä pari auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4 .50 an aufwärts.
Erlanger JGx .porif .bi .er (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

JPiisener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Filsen.



Angekommene Fremde*
Wiesbaden , 25. Januar 1890.

Der Nachdruck der Cnr- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Jnni

Tbeüs derselben ist untersagt und wird auf Grand
1870 gerichtlich verfolgt.

Crefeld
Plauen

Bonn
Frankfurt
Stuttgart
Biebrich

Berlin

Hirsehberg

Adler.
Götz, Hr. Kfm.,
Heydenreich, Hr . Kfm.,
Lohmann, Hr. Kfm.,
Dietz, Hr. Kfm.,
Körner, Hr. Kfm.,
Fröhlich, Hr. Chemiker Dr.,
Stern , Hr. Kfm,,

Stelle «tue.
V. Knoch , Hr . Fabrikbes . ,

Central - Hotel.
Hehfeld, Hr. Dr. med., Wallau
Hoffstätter, Hr. Kfm., Brückenau
Baumgavt, Hr. Ingenieur, Rosabach

Citlniacher Hof.
Winckel, Hr. Geh. Sanitätsrath Dr.

m. Tochter, Mühlheim
Trenkmann, Frau m. Bed., Burgwerben

MSotel  ffewtocAe « Reich.
Schulz, Hr. Kfm. m. Fr ., Berlin
Sinning, Hr., Frankfurt

Einhorn.
Deter, Hr. Kfm.,
Busse, Hr. Kfm.,
Berk, Hr. Kfm.,
Klain, Hr. Kfm.,
Leonard, Fr .,

Luckenwalde
Cöln

Alsfeld
München

Sachsenhausen
SSiaenbahn - Stotel.

v. Schönberger, Hr., Cronberg
Zum Erbprinz.

Buschmann, Hr. Kfm., Leipzig
Polay, Hr. Kfm., M. Appeln

«Sriiner Wold.
Schulz, Hr. Kfm., München
Knaus, Hr. Kfm., Stuttgart
Exner, Hr. Kfm., Frankfurt
Ems, Hr. Kfm , Berlin
Hinterleitner, Hr. Kfm., Cöln
Stöckicht, Hr. Kfm., Bielefeld
Hühner, Hr. Kfm., Frankfurt

Naaaaner Hof.
Cremer, Hr. m. Fr., Haarlem

Cnranalult Nerothal.
Bering, Hr., Warburg
Lauck, Hr., Frankfurt
May, Fr., Atlanto

Hotel  fl « Nord.
Schmidt, Hr. m. Fr ., Frankfurt

Nonnenhof.
Schneider, Hr. Kfm.,* Cöln
Mendel, Hr. Kfm., Mannheim
Meyer, Kr. Kfm., Paris
Frank , Hr. Kfm., Stuttgart
Kröll, Hr. Kfm., Prag
Kröhl. Hr. Kfm., München

Pfälzer Hof.
Schmidt, Hr. Bürgermeister, Kempten

Rhein - Hotel tf Hegtendanee
Nilson, Hr. Fabrikbes. m. Fr ., Breslau
Lauge, Hr. Kfm., Berlin

Holte.
von der Beck, Hr. Maler, Düsseldorf

^eA Utzenhof
Schreiber, Hr. Dr. med., Frankfurt
Klöcker, Hr. Kfm. m. Fr ., Cöln

Vannns - Hotel.
von Schwertzel, 2 Hrn. Baronen,

Willingshausen
Schaffer, Hr. Kfm., Cöln
Osthoff, Hr. Baurath, Berlin
Müller, Hr . Fabrikbes ., Eltville
Birk, Hr. Gutsbes., Buda-Pest
Gramatke , Hr. Kfm.. Dresden
Baron Buttlar , Hr. Landrath m. Fr .,

Wolfhagen
Roberts, Hr. Kfm., Hofheini
Worthenbert , Hr. Rent. m. Farn., Leipzig

Hotel Vogel.
Bering, Hr , Stud. jur -, Würzburg

Hotel Wein ».
Winterheld, Hr-, Miltenberg

S.Grosserbaskenbäl]$
in den

Sälen des Curhauses

am

Samstag den 1. Februar 1890.
Zteei Orchester.

Ball - Leitungt  Herr O.  Dornewass.

Der Ball beginnt um 8 4Jhr , die Säle werden nicht vor 51 Ehr
geöffnet. Dieselben stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lesezimmer —
für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste.

Eintrittskarten : 4 Mark

Inhaber von Abonnements- und Fremdenkarten (für ein Jahr
oder sechs Wochen) erhalten an der Tageskasse im Hauptportale bis
Samstag Nachmittag 5 Uhr gegen Abstempelung derselben besondere
Ballkarten zum ermässigten Preise von 2 Mark.

Die Gallerien bleiben geschlossen.
Karten-Yerkauf ab Donnerstag den 30. Januar, Vormittags 10 Uhr.
DW " Es wird ganz besonders darauf aufmerksam gemacht , dass der

Eintritt in die Ballsäle ausnahmslos nur in entsprechendem Masken-
costüme oder Ballanzugc (Herren: Frack und weisse Binde) mit earne-
valistischem Abzeichen gestattet ist.

Der Cur-Director : E. Hey’l.

11  o m i ii » ’s
für Hamen und Herren

Gold- und Silberbesätze aller Art;
Atiaslarven «Src . «fec.

Fächer in grösster Auswahl
empfiehlt

Christ. aMstet,
8927_ Webergasse 16.  _

— — — — — H — —

Gegründet 1869.
Wirtefltrleh MHchet

8956 31 Wilhelmstrasse 34

Weisse Waaren und Ansstattungs-Artikel.
Specialität : Hemden nach Mafs und Muster.
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IT Wiesbadener "MW
Rochbrunnen-Qnell-Salz

ein reines Naturprodukt
unter Controle der Stadt . Curdirection herge-
stellt und ärztlich allgemein empfohlen
uud verordnet als bestes und schnell
wirksamstes Beseitig ungsmittei
bei Verdauungs- und Ernährungs.
besebwerden , Harm - u. Magei »leiden
aller Art . Ebenso von eminent beilkräf.
tiger Wirkung bei Catarrben de r
Luftröhre und der Lunge : bei Husten
Heiserkeit , Sclileimauswurf u. s. w’
und, in Folge seines HOHEN EITHIOly«
GEHALTEN , bei gicbtisclien  un «i
rheumatischen Leiden.

Ein Glas Koclibriiiiiieii -Quell.
8 *8,1® entspricht dem Salzgehalt unff
dem entsprechend der WWIrkuaiig von
WU " etwa 85 —40 Schachteln
l ’ aüHUfii -W U anderer Brunnen.

Preis per Glas 2  Mk.
(Nur echt wenn in Gläsern wi e

nebenstehende Abbildung.)
Käuflich in den Apotheken und Mineral,

wasserhandlungen de. 8967

Artistisch Photographisches Atelier
von Wiigo üclirödei *,

3 Wehergasse , neben Hotel Nassauer Hof. 896g

Immobilien -Agentur
I. 61. Mouse - JLgency.

Nachweisung ». möbl. Villen, Wohnungen&c.
Furnished country-houses & apartments.

Kaufvermittelung von Immobilien jeder Art.
Reelle Bedienung.

8961 Jt . Meier,  Taunusstrasse 29.

PENSION MON - REPOS
Frankfurt erstr . 0,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Cur-
8957 hause. Bäder im Hause.

Fremden -Pension (i.Ranges)
Luisenstrasse 12, Belle Etage.

Elegant möblirte Wohnung auch
einzelne Zimmer mit und ohne

Pension zu vermiethen. 8965

Villa Monbijou
Erathstrasse 11, dicht am Curhause.

Elegant möblirte Etage mit Küche  oder
Pension  zu vermiethen. 8964

E in Mädclien in gesetztem Alter,wasschon im Ausland war , das Kleider¬
machen kann, wünscht wieder eine ähnliche
Stelle als angehende Jungfer oder als
feineres Zimmermädchen. — Näh. gchützen-
hofstrasse 3, drei Stiegen hoch. 8990

Fremden -Pension
Villa Margaretha,

Gartenstrasse 10 und 14.
Bequem eingerichtete Wohnungen  mjj.Pension.

Bäder im Hause . 8962

Taunusstrasse 45 möbl. Zimmer zu verin
_8987

jST cssoiis in Flower -Painting &c
Moritzstr. 23 II . Jenny Hochlit%

Pupil of M. Ludolff-Berlin. 89s|

Königliche Schauspiele.
Montag, den 27. Januar 1890.

15. Vorstellung.
(70. Vorstellung im Abonnement.)

Zur Feier des Allerhöchsten Geburtstages
Sr. Maj. des Kaisers und Königs:

Jubel Ouvertüre von C. M. von Weber.

Prinz Friedrich von Hombnrg,
Schauspiel in 5 Akten von

Heinrich von Kleist.
*** Prinz Friedrich Arthur von Homburg;

Herr Fritz Remond,  vom Stadt¬
theater in Danzig, als Gast.

Gegründet i. J . 1867 von F er d. H e y’1. — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . R e hm. — Druck und Verlag von Carl Ritter.  Sämmtlich in Wiesbaden.
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